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S
EXTRACTUS
dem Gagnerifchen Heilungse

Protocoll.
fwangen den 8. Dec, 1774,

o, cute, alg an dem Fefte der unbeffectten
$ Smpfdngnif Marid, rourden voneiner
genefenenDoffchmidgtochter vonONiins
chen, ihres 2lters im 23ften Sahy,
nachvem fie 18, Todhen lang im Klofter gerves
fen, cine el Teuf:l ausgetrieben (O nn fo
biele hatte fie in {id) gehabt, laut eigenmiindie
ger Seftandnif des bojen Geifteg, der durd
vie Kraft des allerheiligfien Namens Tefu diefe
unglaubliche Angahl eingugefiehen gesoungen
yurde.) Y

Die Anfangsumftande deffen, jo fich bereits
am Vorabend gugetragen, Hat man um dDeds.
oillen allhicr mitsutheilen Bedenfen getragen,
voeil Der Teufel aus dew Munde der *Paticntin
fo ecfehrdctliche Safterungen ausgeftofien, daf
man ohne Cntfesen diefelbe nicht lefens vofirde,
&3 aven aber folches haupifachlich Cafterungen
toider Den gangen Himmel,  Und die Vatiens
tinn war niht vermSgend den bofen Gieift in the
su begtvingen, weil Das grofje Wertrauen (wels
ches Doch der erfle GSrundfas ift) ihr nedh
* mangelte, umden hollifchen Saft in ihr fhroeis
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~ gen gt macbens o aber im Glegentheil an dice
fem Tag defto griffer war: und toelches aus
dun erhellet, daf quf alle ergangene Sragen
ber Leufel gehorfamen mufte; und eben fo
gehorfanm mufire e figh auch rachgehends in
witthcher Aenforyng  per SKrankheitssufdlle,

Diehier alle pey Drdnung nach verseichnet find,
betveifen,

Criter Auftritf,
wetr Gafner,

Jch befdhrugye Dich durd) die Kreaft bes H,
RNaneng Jefu, dag dumir fageft, warum du
hotifchey Dund, dich geftern fo hoffirtig gegen

' ich aufigefisfyys baft, daduunter andern B
mefienbeiren Dich verlauten lieffeff, du hatteft
OOt it getqufcbet ; dafi du affo an
@)‘:Ottcs Stelle durch deinen Hochouth im

J el todreff,  Grinnerst du dich midht mehe

B ou um ¢pen diefes Lafters ber Hoffare rwile

-1, aufewig us deiner berrlichen Lohnung
acadiefes herab geftiigset tworden bift.
: Der Geift.

Das tweifs idh nur gar gu twohl,
.  derr Gafiner.
" Unb arum beicigt bu bich dann gleichroh
fo frols und Hoffdrrig gegen mich?

Der  Beift, V8 5

Darum, vamit ich Dich in Wertvivrung fe
fen Bnne.” Dodh, was niget mich alles dies
1¢8; ba ich bochweif, bafiichanbeute, su Che
ven Diefes hohen Sefts aus diefer Creatur toeis

(2 dep



en muf, wed ywar titd foldiks durd) b
| g)etbaﬁtcg Paff, gefdehen nfﬁﬁen. b
| metr Gafiners
q " Durh mich?
] Der Geift.
|
!

S, durd) dich aflein, denn bon allen Dene
die fich nodh an mich geroagt haben, befafi Pein
¥ | eingiger Die Gewalt uber midy; ich habe defe
38 wegen audy alle Bbrige nuy hdhnifch ausgelachs

| und verfpotiet.
dere Bapner.

Kann dann in Mundyen Feiner bie Kunft,
Teufel ausgutreiben ? :
- : Der Geifts
A8 O nein, ¢8 follten folche toohl bey bir in bie
: Schule gehen.  Kaum, glauben fie enmal,
: baf e Defeffene gebe, dabyer fie diefe Creatur
i } itmersu nut dusch natdliche Mitcel su curiven
| gefucht haben.
 syerr Gagner.
¢ Wer ar dann der eviieBVertheidiger diefer
f | ivrigen Geifteriehre gervefen? gefiehe ¢8 foey

| heraus,

{1 | Der Geift. ST

| &3 ift ber fogenannte NN, der heber Heien
noch Teufel glaubts ich wollte aber nur tolins
fdhen , Daf diefer Unglaubige anjeso . suggen
ware, fo tolirde er balb tiberieugt toerden, daf
e8 Befeffene gebe 5 ja. die Doctores felbften
wiirden folches nicht mebr fiie natitliche Zufalle
auggeben. - Mt gudfer Sreudeé horre ich ;;s a[i ‘
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femal an,, foenn man fagte , diefe Perfon iff
ticht befeffen, fondern fie hatte nur Mutters
gichter: nun aber toerden fic es doch endlich
gtauben , baf es Teufel gebe , toenn diefe Perfon
wiederum gefund nac) Haup juriicf Fehrentvird.

Swepter Auftritt.
derr Bapner.

% befchrosre dich abermal im . Named
Nefus fage an, toie Heiffeft du, und wiy vifl
Bajt du noch Mitgefelen? _

Der Gerft. ‘
. Ego fum Diabolus meridianus({# Dentfd)
i) beiffe Mittagsteufel. |
: sere Bafiner. ‘
Wi oft plagft du des Tags diefe Perfon?
: Der BHeift. ' :
S oftichvon meinem SurflenderSinflernif
die Crlaubnif echalte u thuns 8 gefchichtaber
foft alle Stunvén, alle Augenblicke.
3 Here Bafner.
o bift bu doch aud ein arger Tewfel ?
. Dex Geifty e

Ka, idhbing, und sroarcin folder, dergler
chen dut bisher nody Feinen untee die Hande bes
Eotien haft, fo [ang bubeine Exorcismos treibft.

LAy Here Bafiner. oy

Wie Fommts aber, daf du fo toeit Hichee
gereifet bift? :

 Der Beift
GOt hat midh felbft gerufen, und deffen
Defehl oufite ich ynberyiglich nadhromment,
' s i Drits
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Qvifter Aufevits,
Serr. Gafiner,
o bift bu dann der Mittagstenfel 7 —
Wie! — bift du gang alleine ?
Der Geift,
Nein, iy Habe nodh eine groffe Menge bey -
mit, und jtvar lauter Unfeufd)bcitétcufel.
saect Bafiner,

Das ift erlogen. e befdhtodre dich baE
bu mivdie Wabrheit fage(t, :

Nl D g Der Beif?,
3ch babe dirs fhon gefagt, wnd fage dirs
abermal, daf unfer cine fo grafie Menge find,
tweldyes du nicht glauben wirft,
serr Gafner.,
Dt bift ein Lagner; ich befchmsre Dich jum
o 8 Iegtenmal, und srar ey allems, rwagim Hims
J | mel ift, dag du frey Sffentlich befenneft , toig
biele Seifter du bey dir habeft ?
Der Geift,
©o wiffe bann, vaf unfere Antab fich aurg
eine febr groffe Mengebelauft, roelche fhtoerlich
oder gar nicht s befchreiben tvare, du mag(f
¢8 glauben ober nicht. ) ‘
Serr Gafner,
Gant erfchrecktiche Menge ! (feyrie diefer
voller X ertvunderung, Vi yre

:
i
;
9 :
} Vierdter Auferits,

serr Gafiner,
Auf tag fie eine Art, und durch weldben
Sufall bift du dann in biefe Perfon gefabren?




Scfhah es etwan durd Winfden, Fludem
ober vergifien?
\ Der Geift.

X bin gleich von ibrer Sugend an i ihren

Leib gefaren, und habe fic befeflen.
Hetr Bapner.

Wie Haft du dich benn fo lange in ihrem Kdre
et verborgen haiten Eonnen , obne dich gudereas
then, dag du der Seujel feveft?

Der Beifts

Ich geftehe, daf es mich nicht wenig Miikye
9¢Boftet, folches ju verbergens doch aber, um
Den Menfehen fchabden yu Fonnen, (affe ich midh
voeder Asheit noch Kedfte dauren.

Zere Bafner.

Unb twapurn fuchff du denn fo vicle Menfchen
MIEDit ingVerderben ju fbrsen 2
, Dey Gefiy ; 3
Dief thue ich, um an dem Schdpfer einen
8toflen Haf. qusgutiben, denn er hat mich aud)
8eftirse s und auf Feine andere Art 1eif ich mich
beffer ju helfen, als nuf diefe.
Herv BGafiner.
St danaveine Gevoalt auf Sroen geoh?
X2y Der Geift. :
Biemlich grof, und wann e8 nad) meinern
Billen gienge , fomwolte ichin einem Augenblict
Die gange Welt verfch(un 1 haben.
e Bapner. ,
Jndem du aber foldyes nicht Fannft, fo bift
OI0 bleibft bu; gleidyroohl em avmer Teufels
: X 4 penn
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oeit GOt undBchopfer Fan bir gebicthen wie ep
will; und die Menfchen Fonnen mit ditthu
vadh ihrem Bohlgefallen.
: Der Geift,
Wie ! die Menfchen?
Dere Basner,

Sa, und die follft duin Tursem inne weden,
Dod) aber befehle ich dir, in dev Sraft deg AL
keebdchften, Daf du ¢s mit Deinem cigmu Gez
fidndnig bejahen folleft?

& - Der Geift, -

Du tweift ¢3 ja felbfien, daf e jene find,
Rie ibe gangliches Vertrauen in die Filfe Deg
] QUecheiligfien Namens Jefu feen,

. | Derr Gafiner,

y ©o Fann man bann anjeso deutlih vernely
men, Cju den nrefenden fidh urdrehend )
Daf Der Seufel felbft dasjenige bebennen g,
;)babﬁ i6h fchon, fo Sftes gefagt und behauptet

G0gs, it

| - Ganfter Anftrite,
‘ 112 serr BGafiner.,
| ¢ befeble div, dafi du mirfageft, waruin
guﬂboiefe Perfon aus o vielen CGurn verhindert
aft? '

Der Geift,

Darum, weil fie tmmergu GO gedieriet,
soeidhes ich ohne Schrdcten wicht anfehen Fonnte,
3 babe fig dahero audh Sters quf ihe Anges
it niedergeroorfons D roeif foldyes s,um,tt;f;

: \ (!
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teens gefchaby, fo berteynte man, esm&rej'ol‘d)cs
die fallende Suche; e mufite qudh defwegen

foldye Oetter rdumen » allwo Sot gedienet
urde.

Sedigter Auftrits,

ety Gafner,
I 5¢ft{)m5re Didh, Daf du miv fagefl, wag
ou bauptfidicy iny Himmel por einde haft?

Miine Der Geift. s

Le Seinde ¢ mit grdulichem repen:
‘-’S"D Plevren um(ﬁd) sgerfenb) {ind, nebft
&Vt Meinem, Shdnfer , der alfecheiligfien
R aofbai, dem Grsengel Michael , dem heil,
Sol®h /ol Mdhroaer Chrifti, auch dev
DA Konariug . b Sohne sroar aufder
& ~anatiug, dejfen Sohne 3 K
AWt ben dey Sterblichen in arofer Berad)s
tung fe L, und deflen neuntdgige Andacht
o auf der Selt fcbon tine grofi¢ Menge
Oeelen tsogen hat.  Shr Menfchen habt
Megemein dyrch die BVertilgung der Sefuiten
e grofe Srlige der Kivche verlohren; dodh

abe idh meinen ni t geringen BVortheil dDabey
9efliblet, RO

Sere Gafiner,
Dutvirft ohne roeifet das Meifte su folchen
Wnglict bengetragen habens iff ¢S micht fo?
Der Geift. : I) .
Jein dief Gerichte ift falfchs bie 2., habery
iu Dt.e[en’;, Oefchafe meiner nichs ndthig gehabe.

: Dere,
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Gere Gafiners

1nd doch Haben fich die meiften Erbbiirger
Bexeden toollen, als ob du eigentlich derjenige
wdreft, Dev diefe graulidhe Wertouftung i der

‘Ehriftenheit angericytet hatte?

Der Geift.  (etras leife.)
( So lafit Bann der dun Gott gerviedmete
Piaf nodh nicht nagh , Wi purd) feine porwis

ige 2Ausforfhungen ju quatien! ) Fa, und

ou follft feftiglich glauben, Daf ich allen Dicfens
Hader und Vertvirrung in den pict T3elethois
fon angepettele habe.

Herr Bafner,

Gy fo follft du dann auch von G3ott fo lange
geplagt terdert, big i befeble, daf diefe’Plag
auforen folle.  (NB. ey Seufel fieng biers

auf s entfetlich an su heufen,dafes ohne Cnts

fesen nicht angebdrt roerden onnte 3 {obald
aber Herr Safner denfelben beprohet , fo
wourde ¢r auf einmal gang fiille und rubig.)

: Sere Gapner fabret fort.

Nun befehleich dir,daf dusu Chren der unbes
flecEten Cmpfangnif Miarid diefen Bodew fufs
fen follfl
(8 folches pldalich vom Geift volliogen wat ,

fo fprach Herr Safner ju der ganjen Mens

g¢ Der Umiiehenden:

,, ©o fehet ihe nun alle felbfttoie die Seus

» fel Dem Geboth in dem Fiawien Sefu ges

~ o horchen mifien?

o A



Siebenter Auftriff,

Herr Bafner,
Jeh befehlebit,dafdu mir fageft twas flirPers
fonens Div auf der BBelt die verhafteften find.

Der Geift.
Die ganye Geiftlicheit ift es ! Cund hichey
brady ev in ¢in Offentliches und hohnifches Ges
Wadheer qus. ) :

Herr Gafiner. '
AWag bedeutet diefes Hihnifdhe Lachen?
Dexr Geift.
- Billig muf ich lachen, fo oftic) gedenfe, daf
fich fowiefe Peaffen und Selebreen ju meines
cdtthen gefchlagen 5 unter denfelben ift povs
Saalich dey fcharffinnige M. M. febr beriibme.
“Hineg Eradhtens find diefe Wahnfinnige,0der
84t befeffenc.

e Gafner,

\ Wie! _ was forichit duvom Befeffen feyn?
U [chrodrmeft 2
Der Geift.

30, befeffen find fie; undiwo nicht anders, fo
haben fie.Doch roenigftens den faffchen Meligionss
Lefet in fich; denn tweilen fiebas Dafenn der Ene
9¢ lqumwn ¢ {0 ([dugnen fie folglich audh Gote,
Unbibe! ibe chlofe Chriften, die ihr nicht glaus

®, Dag eure Seelen unrerblich fenen, fondern
wabnet, daf fetbige, gleich dem Lebender 2 hiere,
;IGC{) Dem Tode in ein bolhiges Nichts uricttes
"3 v abevrvigige Srengeifter und S‘C(ixglfn%‘e) ;
} ; : c
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the toerdet alle des vechten Leges Herfehlen.
Mur allyuviel roerdet ihr deveinflens noch inne
toerden , dag cure Selen unfiecblich find; bie
Neue wird aber fodann su fpar Fommen, wenn
ihrsu dem ewigen Abgrundeverurtheiler werdet.

Achfer DAufervitf,

: wetr Gaginer.,

V1 K gebiethe dit,. Dafs bu mir fageft, toer didh

bieher in Scroaben gefhickt hat , und 1008 dit

bey biefer deiner Antunft fur eine Abfiche fitbre(i?
Jty Der Geijt.

Damit mar in Mimchen: audh glauben und
ctFennen leene, Dafies Teufel gebe.

: syetr Bafiner. :

Und wie follen denn die dortigen Sintvohner
{olches fogleich inne terden 2 ,

Der Geilt.

Lenndiefe Perfon, deven Korper idyikt bald
toerde verlafjen mitffen, nady Diinchen jurirce
Edmmt, fo werden fieja feichelich erfennen und bes
Fennen, daf diefelbe vorhin von Teufeln befefferny
genefen. Dieerfolgtevolige Genefung muf fols
dhe Lingldubigen innigft uberfiibren, daf ihr Sus
ftand niemablen natuchich geroefen fey.  Dodh,
wag braudht fich fovieler Worttwechfel? Du
soirft ¢8 twobl felber inne werden, fobafd du
vadh) Minchen Fotmmeft.

et Gafiner.
tind woher weiftdu, 0a idhnach Mimdew
gehen noerde 2 ‘ PE 2 ;
(13
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‘ Der Geift.
- Dag weif idy nut gar 41 wohl
Here Bapner.
Wie bift du dann ju foldhem suverldfigtn
iffen gelanget , und toer fagt dir foldes?
Der Seifts

. Daseig ich pum BVoraus, daf alldorten uns
Wblig viete Teufel , an deen mir ffark gelegen
1t durdh pein MRadhtwore urtict weichen murfien,

S— —

ORui fofgen audh bie jerfehiedenen Krantheiten,
Die fich auf des fromnren MNannes Befehl
Qugenblictlich in dicler Perfon dufern muften;
und swoar bald ffarf, bald gemdpigt,bald mit,
und batd ohne Schmersen. '
Als weldyes alles die Antvefonden it geofs
tee Berwunderiing angefobyen hatten.

Cvfte Krantheit und Jufall des Leibs,
& b - Herr Gafner.

oW Veihiwdre bidy, hlifcher Geift, in dim

Qﬁret!)cmgﬁm Wamen Syefu , Dag dbu in diefer

\ LAt die Krankheit , die du the verurfacht
aft, beroorbringen folieft!

mf"ﬂlﬂlcb voarf fie der Teufel aufihr Angeficht
S meder , dodh nicht mit Deftigheit 3 und
auf des frommen SNanues Befeh rideete fie
fichjur Stunde wicderum in die Hiobhe.

[wepter Fufall,

3t befehisre bi o Texfon fers
BOAD Dasfey P e PeHOn S
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Bugenblicklich ward fie gleich einer fterbenden
Perfon, und spoar fo, dafman FeinenPuls
mehr an ibr fublen Fonnte; und plétg[id) ftund
fie roieberum gefund frifch von der Erde auf,

I Dritfer Jufall.

Here Safner befabl dem hollifchen Seift,
et foll ibr das Giehdr benehmen.

; Colches gefchal ploglich , dodh quf Des from:

; mmen Mannes “Defeh (e 5 wiederumnady,

' und fie horee fo gut als juvor.

Wierdter Jufall,

4 Durch daggebictende Machtmwort bes Herrn
e Gafiners rourde der Tanfel gesoungen, 1hr eis
nea fehe empfindlichen SSopfichmersen su machen,
i Diek gefchal chenfalld, und gwar mit
- folcher Sefrigheit, da fie ecfchrdeflich ju
48 | {dhrevenanfieng,  Cr fprady aber qu ihe,

| fi¢ folle nur mit ffarfem Vertrauen anden
il 4 heiligen Namen Jefu denfen, und augens
i blicElich tar alles vorbey.
I Kunfter Jufall,
Can det Seele.) :
It I Derr Gafiner befabl bicrauf, der Seufel folle
1 die Parientinn audh an BerSeele angreifen,
i und jtwar durd) eine Anreizung jun Sorn. Sols
| i ; dhe Leidenfchafr 1iberfiel ficaugenblictl &, fo, daf |
it fie Dem frommen MMann entlaufenwolite. Al
fi et fie'aber fragte, tohin 2 o gab fie ihm jur
Antwort, ich will mich exfGufen. — O nein, fprach
et bleib fie nurbhier, und thu fie ftarken ?Il;tiber;

’ an
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fland, Und qugenblictlich hatte fich iefer grime
mige ok geloget,

Secdhster Sufal,

©o o Derr Dfareer evinnerte alsdann die Patiens
Y, fie folle ftarfen L3idevftand thun, e ters
' ¢fie ein Schlaf Aberfallen. Und fie fieng an
3 fhlafen, e fagte ibr ferner: ,, toenn diefer
. Sblaf fie in der Kivche tberfallen follce, fo
: 2 10Ue fie nur gerwif glauben, €8 Fomme dom
e Xeufel her , und mit bem Bertrauen auf
n Den allerbeifigfien Namen  wiirde {ie allgeit

r den Sehlaf vertraiben Eomen.

' Siebenter Sufall,

Du Bigwicht, fagte Here Gafner , idh
be,ffble dir, daf du Diefer Perfon Bangigs
cim Semithe madhyen folleft.  Und fie fieng
nofifich su feufyen an. Heer Pareer frags
e, 0 e8 ihe foble. e fagte : ach! mwie
8 miv doch fo dngfifich bange! G ers
Mabnte fe,. folches felbften su vertreiben Und
fich, durd) ein exnfiliches Bertrauen mwar aud)
Diefe Bangiakeit ticderum pollig gehoben.

f,ui‘?ad) allen diefers erftbefchriebenen fichen Ane
aten, wollite \pep fromme SRanm auch noch
durdy fevnere Seichen prokiven und Hdriidy
ub"t“u;@“ foon . Dafi-es wirklich der eufel
W, mit Doy op g Dicfifalig ju thun habe,
=t fieng daber an , iy alfo angureden: Pras

Cipio tibi , yr apites .
(Y agites cluum tuum dexe
trum, g‘ brachium

* NV e
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Heer Gafner befabl s, ut agites Gini-
ftram & dextram & pedes, & totam corpus,
(Unb ¢8 toay der Leib alfogleich inHeftigfes
DHewegungs auf Anrufung des Heiligen
Nameus Nefu aber war pidslich allcs
Yoicberum in feiner vorigen Stille. )
_ Settlich befahl Herr Paveer, daf der v
1o fteif toie 'c;‘n@ftfen werden follte,
Dich gefchab 3 auf cefolptes Ceboth abel |
eehielt tet Arm feine Horipe £enkung.
o Nadh diefen und Hiclen andern dergleichin
Ausubungen.s die der hollifche Seift auf Vs
fehibes frommen Nanmes in der Creatut s
ehen mufite, fagte ev endlich gu ihe:
7 at fieein geofes und flarkes Vevtratien
; » fo muf dev Seufel von ihe weidpen,
y Silaubt fie diefes? .
Ja, eericderte die Patientinn, id) glaube és.
Und biecvauf legie bt der Priejter feine
Hand auf den Kopf. Madh einet Eleinens
Waeile fraate er fie , wie o8 ihe iko su MNuth
tdre? Sieantoortere : o8 ift miv pecht fodhlh .
Alfobald flund fie von der Erde fo feifch
und gefund auf, als wenn fic gany new gebobyz

" ren todre, e that einen Suffall bor dend

hochilirdigfitn Surfien und dem in gofer
nsabl verfammelten Adel, und Febrte fobanu
nash empfangener allerfeitigen Gluctrounfdh ung
gan; bollig und gefund bergefiellt, mit gros
gee Sreude nad) Minchen wiederum
suricke, ;
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	Ausführliche Beschreibung jener merkwürdigen Begebenheit, die sich mit einer gewissen jungen Person Maria Anna Oberhueberinn aus München in Kraft des heiligsten Namens Jesu, durch Herrn Joseph Gaßner, gewesten Pfarrers vom Klösterle, den 8. Dec. 1774. in Ellwangen zugetragen hat
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